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	Die Hexe als Game Changer
	von Marion Uhlmann

	»Wer soll es diesmal sein? Wie immer Elyas M’Barek?«, säuselte die Hexe ins Telefon. Einen Augenblick hörte sie der Frau am Apparat zu, bevor sie weiter-sprach. »Jetski, Nightlife und Wüstensafari in Dubai? Alles klar.« Wieder folgte ein aufgeregter Redeschwall am Hörer. »3.000 Euro Sonderpreis für Stammkunden«, antwortete sie. »Kabine vier ist kurzfristig frei geworden.« Die Frau bedankte sich und legte auf. Im Geist rechnete sich die Hexe ihre Einnahmen der zehn Kabinen für das nächste Wochenende aus. Geschäftstüchtig, wie sie war, hatte sie das Dating Institut Tinder Expe-riences gegründet. Hier wurden unauffällige Durchschnittssingles für ein Wo-chenende in ihre Traumwelt gezaubert. Schlank, gutaussehend, an der Seite ihres Traummanns oder der Traumfrau. Oder als Präsident der USA oder Krypto-Millionär – ganz nach Belieben und kein Problem für die Fähigkeiten einer Hexe. Alles natürlich nur imaginär, während die Kundschaft in Trance auf einem Sessel in der Kabine saß. Nachdem die Brüder Grimm, genervt von ihren ständigen Zaubereien an Prinzen und Prinzessinnen, sie aus dem Märchenland in eine ferne Zukunft geschrieben hatten, wurde sie zunächst von Existenzängsten und Hilflosigkeit gequält. Sie wusste nicht, wie sie in dieser neuen Zeitepoche bestehen sollte. Ihr Verschwinden aus den deutschen Märchenbüchern hatten die Brüder geschickt in ein großes Finale gepackt, in dem sie als Menschenfresserin ge-brandmarkt und von Hänsel und Gretel in den Ofen gestoßen wurde. Doch was als harte Strafe gedacht war, entpuppte sich im Nachhinein als ein großes Glück! Während die Grimms im frühen 19. Jahrhundert in Deutschland zurückblieben, eröffnete sich für sie mit ihren außergewöhn-lichen Fähigkeiten im 21. Jahrhundert ein Eldorado unbegrenzter Möglichkei-ten. Sie führte ein Leben im Luxus – kein Vergleich zum Dahinvegetieren in dem öden Zuckerhaus mitten im Wald. Mit den pickenden Vögeln auf dem Dach und den Maden in den Wänden.
	Die Haustürklingel läutete – wahrscheinlich neue Kundschaft. Mit einem einladenden Lächeln öffnete sie die Tür und erstarrte, als sie die zwei Männer erkannte, die davorstanden. Sofort versuchte sie, die Tür zu schließen, doch ein magischer Widerstand verhinderte es. »Erkennst du uns?« Ohne Erlaubnis traten die beiden ein. »Nur zur Höf-lichkeit, Jacob und Wilhelm Grimm.« Jacob hatte ein Buch unter den Arm geklemmt und hielt eine Feder mit ei-nem Tintenfass in der Hand. »Was wollt ihr?«, stammelte die Hexe. »Wie kommt ihr hierher?« »Wir haben uns zu dir geschrieben, um dich zurückzuholen«, antwortete Wilhelm. »Unsere Märchen stocken und entwickeln sich ohne Hexe nicht recht wei-ter«, ergänzte Jacob. »Ich verstehe nicht …« »Nun, wir haben ein Aschenputtel, das nach dem Tod der Mutter in der Küche sitzt und Däumchen dreht. Ein Schneewittchen, das ohne Aussicht auf einen Prinzen den Zwergen seit Jahren Suppe kocht, und viele andere un-fertige Märchen. Weder unsere Geschöpfe noch wir wissen, wie es weiter-gehen soll. Es fehlt eine Hexe, die Impulse gibt und die Geschichten voran-treibt.« »Deswegen haben wir uns hierher geschrieben«, fiel Wilhelm ihm ins Wort, »und bringen uns nun zu dritt wieder dorthin, wo wir hingehören.« »Ich will nicht!«, wehrte sich die Hexe. »Auch du hast deine Pflicht zu erfüllen und deine Aufgabe in der Märchen-welt wahrzunehmen!«, ermahnte sie Jakob und tauchte die Feder in das Tin-tenfass. Er kritzelte ein paar Zeilen in das Buch. Mit einem Knall stieg eine Rauchwolke auf, und alle drei waren verschwunden. Zurück blieben Lisa Musterfrau und Friedel Standardmann, die zunächst verzweifelt in den Kabinen nach der smarten Geschäftsfrau von Tinder Experiences suchten und nicht wussten, wie sie ihre Wochenenden nun ver-bringen sollten. Irgendwann gaben sie die Suche auf und dateten sich, was zu einer nüchternen Hochzeit im Standesamt von Hintertupfingen führte. Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heute.

